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FaktenFakten
DHSDHS-- Deutsche Hauptstelle für Suchtfragen e.V.Deutsche Hauptstelle für Suchtfragen e.V.

ca. 160.000 Kinder ca. 160.000 Kinder 
und Jugendliche bis und Jugendliche bis 
ca. 25 Jahre sind in ca. 25 Jahre sind in 
Deutschland Deutschland 
alkoholabhängig oder alkoholabhängig oder 
stark alkoholgefährdetstark alkoholgefährdet



FaktenFakten

ca. ca. 15 Mrd15 Mrd. Euro jährlich . Euro jährlich 
beträgt der beträgt der Umsatz der Umsatz der 
AlkoholwirtschaftAlkoholwirtschaft
ca. ca. 3,5 Mrd.3,5 Mrd. Euro jährlich Euro jährlich 
betragen die betragen die Einnahmen Einnahmen 
an alkoholischen Steuernan alkoholischen Steuern
In Höhe von ca. In Höhe von ca. 20 Mrd20 Mrd. . 
Euro entsteht Euro entsteht 
volkswirtschaftlicher volkswirtschaftlicher 
SchadenSchaden durch durch 
alkoholbezogene alkoholbezogene 
Krankheit und Krankheit und 
SterblichkeitSterblichkeit



ProblemlageProblemlage

„„Komasaufen“ ausuferndes Trinkverhalten bei jungen Komasaufen“ ausuferndes Trinkverhalten bei jungen 
Menschen nimmt zuMenschen nimmt zu

junger Organismus reagiert sensibel auf Alkohol, junge junger Organismus reagiert sensibel auf Alkohol, junge 
Menschen werden in relativ kurzer Zeit abhängigMenschen werden in relativ kurzer Zeit abhängig

„Kofferraum„Kofferraum--Partys“, „Vorglühen“Partys“, „Vorglühen“

mangelnde Zivilcouragemangelnde Zivilcourage

schlechte Vorbilder bei Erwachsenenschlechte Vorbilder bei Erwachsenen

Verstöße werden zu wenig geahndetVerstöße werden zu wenig geahndet



Gesetzliche BestimmungenGesetzliche Bestimmungen

§ 9 Jugendschutzgesetz§ 9 Jugendschutzgesetz

§ 6 Gaststättengesetz Ausschank § 6 Gaststättengesetz Ausschank 
alkoholfreier Getränkealkoholfreier Getränke

§ 20 Gaststättengesetz § 20 Gaststättengesetz -- AbgabeverbotAbgabeverbot



§ 9 Jugendschutzgesetz§ 9 Jugendschutzgesetz
Abgabe/ Verzehr von AlkoholAbgabe/ Verzehr von Alkohol

verbotenverboten
–– unter 16 Jahrenunter 16 Jahren
–– alle Spirituosen unter 18 Jahrenalle Spirituosen unter 18 Jahren
–– keine alkoholischen Getränke in Automatenkeine alkoholischen Getränke in Automaten-- wenn für wenn für 

Minderjährige zugänglichMinderjährige zugänglich

erlaubterlaubt
–– Bier, Wein, Sekt ab 16 JahrenBier, Wein, Sekt ab 16 Jahren
–– in Begleitung der Eltern oder Vormund ab 14 Jahrenin Begleitung der Eltern oder Vormund ab 14 Jahren

Bußgelder Bußgelder JuSchGJuSchG bis 50.000 €/ Freiheitsstrafen bis 1 Jahrbis 50.000 €/ Freiheitsstrafen bis 1 Jahr
–– vorgesehene Sanktionen richten sich an Erwachsene, die vorgesehene Sanktionen richten sich an Erwachsene, die 

Übertretungen ermöglichenÜbertretungen ermöglichen



§ 6  Gaststättengesetz§ 6  Gaststättengesetz

mind. 1 alkoholfreies Getränk billiger mind. 1 alkoholfreies Getränk billiger 
als ein alkoholischesals ein alkoholisches

gilt auch bei "Happy gilt auch bei "Happy HourHour", ", 



§ 20 Gaststättengesetz§ 20 Gaststättengesetz

Abgabeverbot von Alkohol an Abgabeverbot von Alkohol an 
erkennbar Betrunkeneerkennbar Betrunkene

bei Verstößen sind Bußgelder bei Verstößen sind Bußgelder 
bis 5.000 € möglichbis 5.000 € möglich



ZielgruppeZielgruppe

Kinder/ JugendlicheKinder/ Jugendliche

Veranstalter/ Gewerbetreibende in der Veranstalter/ Gewerbetreibende in der 
Gastronomie/ EinzelhandelGastronomie/ Einzelhandel

Eltern/ MultiplikatorenEltern/ Multiplikatoren



ZieleZiele

kritischer/ genussvoller Umgang mit Alkoholkritischer/ genussvoller Umgang mit Alkohol
Sensibilisierung der BevölkerungSensibilisierung der Bevölkerung-- ZivilcourageZivilcourage
„„KoopKoop statt OWI“statt OWI“-- kontrollierte Alkoholabgabe kontrollierte Alkoholabgabe 
durch Gewerbetreibende/ Veranstalter etc.durch Gewerbetreibende/ Veranstalter etc.
mehr preiswerte und attraktive alkoholfreie mehr preiswerte und attraktive alkoholfreie 
Getränke bei Veranstaltungen, in Gaststätten etc.Getränke bei Veranstaltungen, in Gaststätten etc.
mehr Erwachsene einen vorbildhaften und mehr Erwachsene einen vorbildhaften und 
verantwortungsvollen Umgang mit Alkohol verantwortungsvollen Umgang mit Alkohol 
praktizieren praktizieren 
Motto„Feiern und Spaß haben geht nur mit Alk“ Motto„Feiern und Spaß haben geht nur mit Alk“ 
durchbrechendurchbrechen



MaßnahmenMaßnahmen
Aufklärung der Bevölkerung/Gewerbetreibenden Aufklärung der Bevölkerung/Gewerbetreibenden 
über Problemlage und Jugendschutzbestimmungen über Problemlage und Jugendschutzbestimmungen 

Entwicklung geeigneter Strategien und Hilfestellung Entwicklung geeigneter Strategien und Hilfestellung 
bei der Abgabe von Alkohol bei der Abgabe von Alkohol 

Präventionsarbeit in Präventionsarbeit in 
Schulen/(Sport)Vereinen/VerbändenSchulen/(Sport)Vereinen/Verbänden

Beteiligungsprojekt mit JugendlichenBeteiligungsprojekt mit Jugendlichen

vermehrte Durchführung von vermehrte Durchführung von 
JugendschutzkontrollenJugendschutzkontrollen



ÖffentlichkeitsarbeitÖffentlichkeitsarbeit

Informationsveranstaltung mit der Landesstelle JugendschutzInformationsveranstaltung mit der Landesstelle Jugendschutz

PressearbeitPressearbeit

Infowände für Einzelhandel, Banken, Veranstaltungen etc.Infowände für Einzelhandel, Banken, Veranstaltungen etc.

gezielte Abgabe von Infomaterial an Gewerbetreibende gezielte Abgabe von Infomaterial an Gewerbetreibende 
(Bundesministerium f. Familie, Senioren, Frauen und Jugend)(Bundesministerium f. Familie, Senioren, Frauen und Jugend)

Fortbildungen /Möglichkeiten der Frühintervention bei riskant Fortbildungen /Möglichkeiten der Frühintervention bei riskant 
konsumierenden Jugendlichenkonsumierenden Jugendlichen

JugendserverJugendserver



Entwicklung geeigneter Strategien bei Entwicklung geeigneter Strategien bei 
der  der  AbgabeAbgabe von Alkoholvon Alkohol

JugendamtJugendamt
–– flächendeckende Verteilung des Infomaterials f. flächendeckende Verteilung des Infomaterials f. 

GewerbetreibendeGewerbetreibende
–– JugendschutzkontrollenJugendschutzkontrollen
–– Auflagen Auflagen –– z. B.Altersbegrenzungenz. B.Altersbegrenzungen

»» Arbeitsgemeinschaft der OrdnungsämterArbeitsgemeinschaft der Ordnungsämter
PolizeiPolizei
–– KontrollenKontrollen

Veranstalter und GewerbetreibendeVeranstalter und Gewerbetreibende
–– StempelStempel

(Sport)vereine/ Verbände(Sport)vereine/ Verbände
–– StempelStempel
–– Fortbildung der JugendFortbildung der Jugend-- und Übungsleiterund Übungsleiter



Lokale Lokale 
Alkoholpräventionskampagne Alkoholpräventionskampagne 

„Voll zu „Voll zu –– Voll cool?“Voll cool?“



Videocamp Videocamp 

Durchführung eines 5 Durchführung eines 5 tägigentägigen
Workshops in den Osterferien 2006Workshops in den Osterferien 2006

–– unter Anleitung des Medienpädagogen des unter Anleitung des Medienpädagogen des 
LK Leer und eines TheaterpädagogenLK Leer und eines Theaterpädagogen

–– für Aufklärungskampagnen im LK Leerfür Aufklärungskampagnen im LK Leer
»» Videoclip für Kinos, für Schulen als Einstieg in Videoclip für Kinos, für Schulen als Einstieg in 

das Themadas Thema



PräventionPrävention

Interaktives TheaterstückInteraktives Theaterstück

Gesundheitsamt/ Beratungsstellen: z. B. Gesundheitsamt/ Beratungsstellen: z. B. 
Gesundheit/ AlkoholGesundheit/ Alkohol-- TrinkgewohnheitenTrinkgewohnheiten
–– Wanderausstellung entwickeln mit Schülern zum Wanderausstellung entwickeln mit Schülern zum 

Thema AlkoholThema Alkohol

Konzepte zur Suchtvorbeugung in z. Konzepte zur Suchtvorbeugung in z. 
B.SportvereinenB.Sportvereinen



BeteiligungsprojektBeteiligungsprojekt

Durchführung einer Ideenwerkstatt mit Durchführung einer Ideenwerkstatt mit 
Jugendlichen am 25.11.2005 im ZollhausJugendlichen am 25.11.2005 im Zollhaus

Ziel: Erarbeitung eines Partykonzeptes von Ziel: Erarbeitung eines Partykonzeptes von 
Jugendlichen für JugendlicheJugendlichen für Jugendliche

Veranstalter: Zollhaus, Kreisjugendpflege, Veranstalter: Zollhaus, Kreisjugendpflege, 
KinderKinder-- und Jugendförderung der Stadt Leerund Jugendförderung der Stadt Leer



Verstärkung der Verstärkung der 
JugendschutzkontrollenJugendschutzkontrollen

JugendamtJugendamt

OrdnungsamtOrdnungsamt

PolizeiPolizei



KooperationspartnerKooperationspartner

OrdnungsämterOrdnungsämter
PolizeiPolizei
GesundheitsamtGesundheitsamt
BeratungsstellenBeratungsstellen
Gewerbetreibende/ VeranstalterGewerbetreibende/ Veranstalter
Präventionsgremien der GemeindenPräventionsgremien der Gemeinden
PrintPrint
DrobsDrobs
KrankenkassenKrankenkassen
SchulenSchulen
JugendpflegenJugendpflegen
(Sport)Vereine/ Verbände(Sport)Vereine/ Verbände



FinanzierungFinanzierung

KreisjugendpflegeKreisjugendpflege

Kommunen des Landkreises LeerKommunen des Landkreises Leer

Landes/Bundes/Landes/Bundes/--EuEu--MittelMittel



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


